
Bekanntmachung
der am Montag, den 15.06.2026 um 18:45 Uhr im 1. OG der Gemeinde-
halle Rettenbach stattfindenden Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses Rettenbach

Rettenbach, 09.06.2026 

Öffentlicher Teil:
1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 18.05.2026
2. Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage

auf Flur-Nr. 109 der Gemarkung Rettenbach, Hauptstr. 30
3. Sonstiges

Der Sitzung schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Sandra Dietrich-Kast
Erste Bürgermeisterin

Bekanntmachung
der am Montag, den 15.06.2026 um 19:00 Uhr im 1. OG der Gemeinde-
halle Rettenbach stattfindenden Sitzung des Gemeinderates Rettenbach

Rettenbach, 09.06.2026 

Öffentlicher Teil:
1. Vorstellung geplanter Ausbau Staatsstraße St 2024 Offingen - Rems-

hart mit Neubau straßenbegleitender Geh-, Rad- und Wirtschaftsweg 
sowie Umbau Einmündung Kreisstraße GZ 31 zum Kreisverkehr 
im Vorgriff auf bevorstehendes Planfeststellungsverfahren
1.1 Staatsstraße St 2024; Vorstellung des geplanten Ausbaus südlich
Offingen mit Neubau eines straßenbegleitenden Geh-, Rad und
Wirtschaftsweges sowie Umbau der Einmündung der Kreisstraße 
GZ 31 zu einem Kreisverkehrsplatz
1.2 Antrag GRM Franz Feil: Radweg GZ 31 - St 2024  / Silbersee

2. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 11.05.2026
3. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 18.05.2026
4. Besetzung der Stelle des/der Jugendreferent/in
5. Antrag auf Erhöhung und Gewährung einer Aufwandsentschädigung

für Zusatzfunktionen der FFW Rettenbach, Harthausen und Remshart

Nr. 22 - Freitag, 12. Juni 2026

Bereitschaftsdienst / Ärzte
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Apotheken-Notdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt 
die Kassenärztliche Vereinigung Bayerns (KVB), Tel. Nr. 116 117.

Arzt in Rettenbach 
Dr. Rudolf Sedlmeier (allg. Arzt), Telefon 08224/804111 oder 01

Pflegestützpunkt: Mo. - Mi.: 10.00 - 16.00 Uhr, Do.: 11.00 - 18.00 Uhr, 
Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr, Tel.: 08221/95-461, Fax: 08221/95-6209, 
72/7312222, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-guenzburg.de

Restmüll Rettenbach, Harthausen .06.2026
Biomüll Rettenb., Harth., Remsh. 

Der Wertstoffhof in Offingen ist von März bis einschl. November 
auch mittwochs von 17.00 - 19.00 Uhr geöffnet.

Dienstag, 23
Donnerstag, 18.06.2026

Restmüll Remshart Mittwoch, 24.06.2026
Blaue Vereinstonnen  Rettenbach Montag, 15.06.2026

Harth./Remsh. Donnerstag, 09.07.2026
Gelbe Tonne Rettenbach, Harthausen Donnerstag, 18.06.2026
Gelbe Tonne Remshart Freitag, 03.07.2026

Öffnungszeiten Wertstoffhof Offingen
Freitag: 14.00 - 17.00 Uhr, Samstag: 09.00 - 11.00 Uhr

0

Verwaltung / Bürgeramt Tel.Nr. 9697-11/12/13

Öffnungszeiten
Mo. - Fr., 08.00 - 12.15 Uhr
Mo.: 14.00 - 16.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr 

Müllabfuhr / Wertstoffhof

Bereitschaftsdienst / Ärzte

Verwaltungsgemeinschaft Offingen

Bürgersprechstunden im Rathaus

Für Termine nach vorheriger Vereinbarung nehmen Sie bitte mit 
unserem Vorzimmer unter Tel.: 9697-11 Kontakt auf

Mitteilungen der Bürgermeisterin



6. Kommunales Investitionsbudget nach Art. 12a BayFAG -
Mittelverwendung

7. Sonstiges
7.1 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Bau- und
Umweltausschusssitzung

Der Sitzung schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Sandra Dietrich-Kast
Erste Bürgermeisterin

Dankeschön für den Aufbau des Fronleichnamsaltars der 
Gemeinde
Ein herzliches Dankeschön an Patrick Riegler, Petro Fedorchuk und Steffen 
Bucher für den Aufbau des Fronleichnamsaltars der Gemeinde.
Danke auch an Ulrike Remmele und Monika Bellan, die mit viel Liebe zum 
Detail die Dekoration gestaltet haben.
Ein weiterer Dank gilt Kanonier Steffen Bucher, der mit seinem Einsatz zum 
feierlichen Gelingen der Fronleichnamsfeier beigetragen hat.
Durch euren Einsatz und euer Engagement wurde ein würdiger und festlicher 
Altar geschaffen, der unserer Fronleichnamsfeier einen besonderen Rahmen 
verliehen hat.
Vielen Dank und Vergelt’s Gott!

Personen auf dem Foto v. l.: Monika Bellan, Patrick Riegler, Ulrike Remmele, 
Steffen Bucher; Vorn: Petro Fedorchuk
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Augsburger AIDS-Hilfe 0821-2592690

Gesundheitsamt Günzburg 08221-95722

Apotheken-Notdienst 0800-0022833
www.aponet.de/kontakt.html

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
rund um die Uhr 116117 (ohne Vorwahl)
www.116117info.de

Erste Hilfe / Notruf 
BRK - Integrierte Leitstelle Donau-Iller, Tel.: 112 

Standort Defibrillator/Zugang 24 Stunden / täglich
Gemeindehalle Rettenbach - Eingangsbereich 
Feuerwehrhaus Harthausen - neben Eingang der Feuerwehr 
Pfarrstadl Remshart - direkt am Eingang 

Feuerwehr 
BRK - Integrierte Leitstelle Donau-Iller, Tel.: 112 
www.notruf112.bayern.de 

Frauenhaus Augsburg
Tel.: 0821-2290099 - Notruftel.: 0800 0116016

Giftnotruf München, Tel.: 089-19240 

Kinder- und Jugendtelefon 
Nummer gegen Kummer: 116 111 (unentgeltlich) 
Telefon: 0800-1110333, www.kinderundjugendtelefon.de 

Krankentransport 
Tel.: 08224/801789, www.daeubler-ambulanz.de

Polizei 
Notruf: Tel.: 110 
Polizeiinspektion 89331 Burgau, Tel.: 08222-9690-0
Polizeiinspektion 89312 Günzburg, Tel.: 08221-919-0 

Pro Familia
Beratungsstelle Augsburg, Hermannstr. 1, 86150 Augsburg
Tel. 0821/4503620, Fax 0821/45036210, augsburg@profamilia.de

Sozialstation 
Tel.: 08221/36420, E-Mail: info@sozialstation-guenzburg.de

Strom
Störungshotline: 0800/5391
LEW Burgau 08222-409729; LEW Günzburg 08221-2044274
EnBW ODR AG 07961-82-0

Gas
Erdgas Schwaben Günzburg 08221-36020
Notruf (Nacht/Wochenende) 0800-1828384

Telefonseelsorge
0800-1110111 und 0800-1110222

Tierschutzverein
Günzburg 08221-30331, Höchstädt 09074-3146

Weisser Ring Augsburg (Kriminalitätsopfer)
0821-993322

Flexibus (Burgau, Haldenwang, Offingen)
Tel.: 08222-969266, www.flexibus.net

Notruftafel

 

 
  
 
 
 
  

 

   

   



Erster Bürgermeister Martin Brenner betonte bei der Unterzeichnung, dass Stadt Burgau, Nachbarkommunen und Landkreis unter-
die Ferieninsel Burgau ein gutes Beispiel dafür sei, wie Kommunen ge-zeichnen Zweckvereinbarung: Interkommunale Zusammen-
meinsam auf neue gesetzliche Anforderungen reagieren können. Zugleich 

arbeit sichert künftig die Ferienbetreuung für Grundschul- machte er deutlich, dass die Umsetzung des Rechtsanspruchs Städte und 
kinder Gemeinden vor erhebliche Herausforderungen stellt. „Der Anspruch wurde 

auf Bundesebene beschlossen, die konkrete Umsetzung auch in finanzieller 
Hinsicht muss nun auf kommunaler Ebene geleistet werden. Ich denke, ich 
spreche im Sinne aller beteiligten Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, 
wenn ich sage: Für diese Aufgabe braucht es verlässliche Rahmenbe-
dingungen, eine auskömmliche Finanzierung und eine stärkere Unterstüt-
zung bei der Umsetzung der Ferienbetreuung vor Ort“, so Brenner.
Für Eltern ist wichtig: Wer den Rechtsanspruch auf Ferienbetreuung für das 
darauffolgende Schuljahr geltend machen möchte, muss sein Kind bis Ende 
April anmelden. Bei später eingehenden Anmeldungen ist eine Aufnahme nur 
möglich, sofern noch Plätze verfügbar sind. In den Vereinbarungen zur 
Ferieninsel ist eine wochenweise Buchungsmöglichkeit vorgesehen. Der 
Elternbeitrag beträgt 50 Euro pro Tag und damit 250 Euro pro Woche.

BEKANNTMACHUNG
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB der öffentlichen Auslegung

Das Bild zeigt von links: Christian Weng (Erster Bürgermeister Markt 
des Entwurfs zur 1. Änderung des FlächennutzungsplanesJettingen-Scheppach), Mathias Endres (Erster Bürgermeister Gemeinde 
Der Gemeinderat Rettenbach hat in der Sitzung vom 17.07.2023 gemäß § 2 Röfingen), Tobias Bühler (Erster Bürgermeister Gemeinde Gundremmin-
Abs. 1 BauGB die Aufstellung der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes gen), Gabriele Weinmann (Schulverwaltung und Soziales Stadt Burgau), 
beschlossen und am 31.07.2023 bekannt gemacht.Martin Brenner (Erster Bürgermeister Stadt Burgau), Wolfgang Buckel 
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie (Hauptamtsleiter Stadt Burgau), Monika Wiesmüller-Schwab (stellv. Land-
die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher rätin Landkreis Günzburg), Reinhard Schieferle (Erster Bürgermeister Ge-
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB erfolgte im Zeitraum vom 21.05.2024 bis meinde Winterbach), Sandra Dietrich-Kast (Erste Bürgermeisterin Gemein-
21.06.2024.de Rettenbach), Leonhard Steinle (Erster Bürgermeister Gemeinde Lan-
In der Sitzung vom 18.05.2026 hat der Gemeinderat Rettenbach den Entwurf densberg), Michael Straub (Erster Bürgermeister Gemeinde Haldenwang), 
zum 1. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vom Thomas Wörz (Erster Bürgermeister Markt Offingen), Friedrich Bobinger 
18.05.2026 gebilligt.(Erster Bürgermeister Gemeinde Dürrlauingen), Robert Kailbach (Ge-

schäftsführer ProArbeit)
Änderungsbereiche (o. M.)Foto: Stadt Burgau

Ab dem Schuljahr 2026/2027 kommt auf Kommunen eine neue Aufgabe zu: 
Im Rahmen des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung für Grundschul-
kinder müssen sie künftig auch während der Schulferien ein Betreuungsan-
gebot sicherstellen. Der Anspruch startet zunächst für Kinder der ersten 
Jahrgangsstufe und wird in den folgenden Schuljahren jeweils um eine 
Jahrgangsstufe erweitert. Insgesamt sind bis zu zehn Wochen Ferienbe-
treuung im Jahr abzudecken.
Um die Umsetzung vor Ort verlässlich und effizient organisieren zu können, 
setzt die Stadt Burgau gemeinsam mit neun weiteren Kommunen und dem 
Landkreis Günzburg auf eine interkommunale Lösung. Am 6. Mai 2026 
unterzeichneten die beteiligten Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie 
die stellvertretende Landrätin Monika Wiesmüller-Schwab im großen 
Sitzungssaal des Burgauer Rathauses die Zweckvereinbarung für die 
sogenannte „Ferieninsel Burgau“.

Allgemeine Ziele und Zwecke der PlanungGrundlage dafür sind die vom Jugendhilfeausschuss des Landkreises 
Ziel der Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Rettenbach ist Günzburg beschlossenen Planungsräume. Innerhalb dieser Planungsräume 
die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung sollen Ferienangebote gebündelt und in enger Abstimmung zwischen Land-
und den Betrieb einer Agri-Photovoltaikanlage westlich von Rettenbach. Die kreis, Kommunen und freien Trägern der Jugendhilfe umgesetzt werden. Das 
Änderung des Flächennutzungsplans erfolgt im Parallelverfahren gemäß § 8 schafft verlässliche Strukturen, erleichtert die Organisation und ermöglicht 
Abs. 3 BauGB zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans eine wirtschaftlich tragfähige Umsetzung, da nicht jede Gemeinde ein 
„Sondergebiet Agri-Photovoltaik - Westlich von Rettenbach“.eigenes Ferienbetreuungsangebot aufbauen muss. Auch Monika Wies-
Vor dem Hintergrund des fortschreitenden Klimawandels sowie der zuneh-müller-Schwab hob bei der Unterzeichnung den Wert der interkommunalen 
menden Bedeutung einer sicheren und nachhaltigen Energieversorgung Zusammenarbeit hervor. Für den Planungsraum Burgau übernimmt die Stadt 
unterstützt die Gemeinde Rettenbach mit dem Vorhaben den weiteren Aus-Burgau die Rolle der Standortkommune.
bau erneuerbarer Energien auf kommunaler Ebene. Gleichzeitig soll durch 
die Planung eine langfristig umweltverträgliche Nutzung der Fläche ermög-Zur Ferieninsel Burgau gehören derzeit die Stadt Burgau, der Markt Jettingen-
licht werden.Scheppach, der Markt Offingen sowie die Gemeinden Gundremmingen, Hal-
Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 5,4 ha, die derzeit land-denwang, Röfingen, Landensberg, Dürrlauingen, Winterbach und Retten-
wirtschaftlich genutzt wird. Mit der Planung soll eine Kombination aus bach. Für die pädagogische Durchführung der Ferieninsel arbeiten die Kom-
landwirtschaftlicher Bewirtschaftung und solarer Energieerzeugung ermög-munen mit dem freien Träger ProArbeit zusammen.
licht werden. Die bislang im Flächennutzungsplan als „Flächen für die Land-Ziel der Ferieninsel ist es, den künftigen Rechtsanspruch nicht nur organi-
wirtschaft“ dargestellten Flächen werden daher entsprechend der geplanten satorisch zu erfüllen, sondern ein verlässliches und zugleich pädagogisch 
Nutzung geändert.wertvolles Ferienangebot für Grundschulkinder zu schaffen.
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Durch die Änderung des Flächennutzungsplans sollen die Flächen künftig als § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwen-
Sondergebiet mit der Zweckbestimmung „Agri-Photovoltaik“ dargestellt dungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
werden. Vorhabenträger ist die Firma Voltgrün Energie GmbH. nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 

3 Abs. 3 BauGB).
Verfahrensart
Die Aufstellung des 1. Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt im Rettenbach, den 12.06.2026
Regelverfahren mit frühzeitiger Unterrichtung und Beteiligung der gez. Sandra Dietrich-Kast, Erste Bürgermeisterin
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange sowie mit der Erstellung 
eines Umweltberichtes.

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB gemäß § 3 Abs. 2 BauGB der öffentlichen Auslegung
Der Entwurf zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes, bestehend aus 

des Entwurfs zum Vorhabenbezogenen BebauungsplanPlanzeichnung, kann mit der Begründung und dem Umweltbericht sowie 
„Sondergebiet Agri-Photovoltaik - dem Inhalt der Bekanntmachung und den wesentlichen bereits vorliegenden 

umweltbezogenen Stellungnahmen im Rahmen der öffentlichen Auslegung Westlich von Rettenbach“
gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 15.06.2026 bis einschließlich Der Gemeinderat Rettenbach hat in der Sitzung vom 17.07.2023 gemäß § 2 
15.07.2026 im Internet auf der Homepage der Gemeinde Rettenbach unter Abs. 1 BauGB die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
https://gemeinde-rettenbach.de/bauleitplanung/ eingesehen werden. „Sondergebiet Agri-Photovoltaik - Westlich von Rettenbach“ beschlossen 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die voran genannten Unter- und am 31.07.2023 bekannt gemacht. Die frühzeitige Unterrichtung der 
lagen im Rathaus Offingen, Marktstr. 19, 89362 Offingen im Bürgerbüro Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der 
während der allgemeinen Öffnungszeiten aus. Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

erfolgte im Zeitraum vom 21.05.2024 bis 21.06.2024.
Die Öffnungszeiten sind: In der Sitzung vom 18.05.2026 hat der Gemeinderat Rettenbach den Entwurf 
Montag 08:00 - 12.15 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Sondergebiet Agri-Photovoltaik - 
Dienstag 08:00 - 12:15 Uhr Westlich von Rettenbach“ in der Fassung vom 18.05.2026 gebilligt.
Mittwoch 08:00 - 12:15 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12.15 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr Geltungsbereich (o. M.)
Freitag 08:00 - 12:15 Uhr Der Geltungsbereich befindet sich westlich von Rettenbach und umfasst die 

Flurnummer 301. Alle betroffenen Grundstücke liegen innerhalb der 
Der Inhalt der Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 BauGB auszu- Gemeinde und Gemarkung von Rettenbach.
legenden Unterlagen sind auch über das zentrale Internetportal des Frei-
staats Bayern (https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/) zugäng-
lich gemacht.
Stellungnahmen können während dieser Frist abgegeben werden. Diese 
sollen elektronisch übermittelt werden (beteiligung@opla-augsburg.de); bei 
Bedarf können diese auch auf anderem Wege abgegeben werden (z. B. in 
Textform oder während der Dienststunden zur Niederschrift).
Gemäß § 4a Abs. 5 BauGB können nicht fristgerechte abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den 1. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes nicht von 
Bedeutung ist.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
- Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern Tiere, Pflanzen und 
Biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Wasser, Luft, Klima, Landschaft, 
Mensch, Kultur und sonstigen Sachgütern; Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung
- Gutachten zu Artenschutz, Immissionsschutz (Blendgutachten); Ziel der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Sondergebiet 
- die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen von Behörden Agri-Photovoltaik - Westlich von Rettenbach“ ist die Schaffung der pla-
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange zu den Themen Geräusch- nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung und den Betrieb einer 
emissionen und -immissionen, Entwässerung/Abwasser, Lufthygiene, Agri-Photovoltaikanlage westlich von Rettenbach. Hierdurch soll die Erzeu-
Klima und erneuerbare Energien, Natur- und Biotopschutz, Artenschutz, gung regenerativer Energien gefördert und ein Beitrag zur Umsetzung der 
Boden-schutz, Denkmalschutz, Altlasten, verkehrliche Erschließung, energie- und klimapolitischen Zielsetzungen des Bundes sowie des Frei-
Flächeninan-spruchnahme, Brandschutz. staats Bayern geleistet werden.
Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen ebenfalls Vor dem Hintergrund des fortschreitenden Klimawandels sowie der zuneh-
aus. menden Bedeutung einer sicheren und nachhaltigen Energieversorgung 

unterstützt die Gemeinde Rettenbach mit dem Vorhaben den weiteren Aus-
Datenschutz bau erneuerbarer Energien auf kommunaler Ebene. Gleichzeitig soll durch 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der die Planung eine langfristig umweltverträgliche Nutzung der Fläche ermög-
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. licht werden.
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 5,4 ha, die derzeit landwirt-
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen schaftlich genutzt wird. Mit der Planung soll eine Kombination aus landwirt-
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informations- schaftlicher Bewirtschaftung und solarer Energieerzeugung ermöglicht wer-
pflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt. den. Dadurch kann die bestehende landwirtschaftliche Nutzung weiterhin 

aufrechterhalten und zugleich eine nachhaltige Stromerzeugung aus Son-
Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden: nenenergie etabliert werden.
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 UmwRG Als Voraussetzung für die Errichtung der Agri-Photovoltaikanlage im Außen-
(Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach bereich erfolgt die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
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